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Satzung 

s 1 Name, Sitz, Eintragung, Geschäftsjahr 

Der Verein führt den Namen Kleingartenanlage Sparte „Waidmühle" e. V. 

Der Verein hat seinen Sitz in 99195 Stotternheim. 

Der Verein ist beim Vereinsregister des Amtsgerichts Erfurt unter der Registraturnummer 
VR 1178 eingetragen. 

Verein ist Mitglied des Stadtverbandes Erfurt der Kleingäiiner e. V. 

Das Geschäftsjahr ist das Kalende1jahr. 

§ 2 Zweck und Aufgaben des Vereins

Der Zweck des Vereins ist, 

die Förderung des Kleingartenwesens nach dem Prinzip der Selbstlosigkeit sowie die fachli­
che Betreuung der Mitglieder, 

Verwendung der finanziellen Mittel des Vereins zu kleingärtnerischen Zwecken, 

das Schaffen und Erhalten von Rahmenbedingungen für eine individuelle kleingärtnerische 
Betätigung und Freizeitgestältung, 

• die Verpachtung von l<.leingartenparzellen zur nicht erwerbsmäßigen gärtnerischen Nutzung
und Freizeitgestaltung an seine Mitglieder,

• die Förderung des Umwelts und Naturschutzes so,vie die Gestaltung der Kleingartenanlage als
Bestandteil des öffentlichen Grüns.

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Ab­
schnitts „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (AO). Der Verein ist selbstlos tätig
und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mit-
glieder erhalten keine Zuwenduf1g aus den Mitteln des Vereins.

•• 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch un­
verhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

J. Pa,teipolitisch und konfessionell ist der Verein nicht gebunden.
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§ 16 Vorstand gem. § 26 BGB

l. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den l. Vorsitzenden und durch den 1.
stel lveriretenclen Vorsitzenden vertreten, 1,,vo_bei jcwei ls Einzelvertretungsbefugnis gegeben
ist.

2. Der Vorstand trifft auch die Entscheidungen im Rahmen der Durchführung von Pachtverträ­
gen.

§ 17 Kassenprüfung

1. Die Mitgliederversammlung wählt einen Kassenprüfer, der nicht Vorstandsmitglied sein darf.

2. Die Amtszeit des Kassenprüfers entspricht der des Gesamtvorstandes.

3. Der Kassenprüfer prüft einmal jährlich die gesamte Vereinskasse mit allen Konten, Bu­
chungsunterlagen und Belegen und erstatten dem Gesamtvorstand und der Mitgliederver­
sammlung darüber einen Bericht.

4. Der Kassenprüfer hat das Recht, mit beratender Stimme an Vorstandssitzungen teilzunehmen.

5. Der Kassenprüfer kann durch die Mitgliederversammlung abberufen werden, wenn er dauer­
haft seinen satzungsmäßigen Pflichten nicht nachkommt oder nicht nachkommen kann. Er
kann ferner abberufen werden, wenn er auf sonstige Weise Vereinsinteressen erheblich zuwi­
derhandelt.

6. Der Kassenprüfer wird grundsätzlich ehrenamtlich tätig. Der Kassenpri.ifer kann die Erstat­
tung von Auslagen gegen Beleg bzw. nachgewiesener. Fahrtkosten geltend machen. 

§ 18 Kassen- und Rechnungswesen

1. Buchhaltung und Kassenführung sind zweckmäßig einzurichten. Es ist einBankkonto und ein
Kassenbuch für den Verein zu führen. Das Vorstandsmitglied/Schatzmeister ist dem Vorstand
gegenüber dafi.ir verm1twortlich, dass die Arbeiten ordnungsgemäß ausgeführt·werden.

2. Die Buchführungsunterlagen (Kassenfi.ihrung, Buchhaltung und.Jahresabschluss) sind für den
Zeitraum von 10 Jc1hren nach Abschluss des jeweiligen Geschäftsjahres aufzubewahren.

§ 19 Verwendung des Vereinsvermögens

1. Die Mitglieder haben bei ihren1 Ausscheiden oder bei Auflösung des Vereins keinen An­
spruch auf das Vereinsvermögen.

2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigencler Zwecke fällt das Vermö­
gen des Vereins an den Stadtverband Erfurt der Kleingärtner e. V., der es unmittelbar und
ausschließlich fiir gemeinnützige, rnilcltiHige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat.




